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REZENSIONEN

SGB Haushalts- und Rechnungs-
wesen, Loseblattsammlung, be-
arbeitet von Bärbel Senkel, Redak-
tion Volker Daft, Fachverlag CW 
Haarfeld 2006, 
Stand 1. September 2006 durch 
47. Ersatzblattlieferung, 
ca. 2.100 Sei ten in Band I, 
ISBN 3-7747-3088-1, Grundwerk 
125,– €, Ersatzblattlieferung 
(2x jährlich) 70,40 €

Die aktualisierte Loseblattsamm-
lung zum Thema Haushalts- und 
Rechnungswesen mit Rechtsstand 
1. September 2006 besteht aus einer 
Materialsammlung und einem Kom-
mentar. Die Schwerpunkte darin sind 
das Haushalts- und Rechnungswesen 
der Kranken- bzw. Pflegekassen inklu-
sive des entsprechenden Kontenrah-
mens, des Kontenschlüssels und eines 
Änderungsverzeichnisses.

Das Werk gliedert sich in die The-
menbereiche Gemeinsame Vorschrif-
ten, Haushaltswesen, Rechnungs-
wesen, Statistik/Sonstige Vorschriften 
und einen Anhang. Der Umgang mit 
der Loseblattsammlung wird durch 
den übersichtlichen Aufbau und die 
zusätzlichen Register sehr erleichtert. 
Zum schnellen Auffinden der gesuch-
ten Informationen tragen neben der 
allgemeinen Gliederung das Verzeich-
nis „Inhalt in Ordnungsworten“ so-
wie das Abkürzungsverzeichnis bei. 
Den einzelnen nach Themen ge-
trennten Kapiteln können alle den 
Bereich betreffenden Informationen 
entnommen werden. Für die Ziel-
gruppe der Kranken- und Pflegekas-
sen sowie ihrer Verbände ist dieses 

Werk im Alltagsgeschäft eine sehr 
gute Arbeitshilfe. Empfehlenswert!

Gesundheitsziele im Föderalismus 
– Programme der Länder und des 
Bundes, von der Gesellschaft für 
Versicherungswissenschaft und –
gestaltung e.V., nanos Verlag 2007, 
1. Auflage, broschiert , 191 Seiten, 
ISBN: 978-3-9811491-0-4, ca. 68,90 €

Dieser Sammelband, der von der 
Gesellschaft für Versicherungswissen-
schaft und -gestaltung e.V. (GVG) pu-
bliziert wurde, ist Band 55 der Schrif-
tenreihe der GVG. Das Buch gibt für 
Deutschland erstmalig eine struktu-
rierte Übersicht über die unterschied-
lichen gesundheitspolitischen Ziele 
und Programme, die die einzelnen 
Bundesländer verfolgen. Dadurch 
werden Gemeinsamkeiten und Be-
sonderheiten sowie bestehende und 
zukünftig mögliche Vernetzungen 
sichtbar gemacht durch welche Syn-
ergieeffekte realisiert werden können. 
Grundsätzlich behandelt das Buch 
das Thema sehr umfassend. Das The-
menspektrum der Aufsätze reicht von 
der Auswahl von Gesundheitszielen, 
der Entwicklung und der Umsetzung 
von Programmen incl. der Prozessor-
ganisation bis hin zur Evaluation der 
Projekte. Für all diejenigen, die sich 
für Gesundheitsziele als politische 
 Instrumente des Gesundheitswesens 
interessieren absolut lesenswert.

Springer Wörterbuch: Gesund-
heitswesen, von Carels, J. ; Pirk, O. , 
Springer Verlag, 2. vollständig 
überarbeitete und erweiterte Auf-
lage, 2005, gebundene Ausgabe, 
320 Seiten, ISBN 3-540-21356-2, 
ca. 29,95  €

Studien- und Ausbildungsangebote 
zum Thema Gesundheitswesen sprie-
ßen wie Pilze aus dem Boden. Leider 
fällt es den Lernenden aufgrund der 
Komplexität des deutschen Gesund-
heitswesens anfangs meist sehr 
schwer sich mit dem Thema ausein-
ander zu setzen. Die ersten Schritte 
im Themengebiet stark erleichtern 
kann das vorliegende Werk, in dem 
es nicht nur Informationen darüber 
gibt, wofür die vielen verwendeten 
Abkürzungen stehen, sondern auch 

was sich inhaltlich hinter den Begrif-
fen verbirgt. So werden die verschie-
denen Zusammenhänge im Gesund-
heitswesen sichtbar und die vielfäl-
tigen Vorschriften und Regulierungen 
werden umfassend erläutert. Die 33 
gelungenen Graphiken tragen zusätz-
lich dazu bei. Interessant ist auch die 
Übersetzung aller Begriffe ins Eng-
lische und Französische. Ein sehr 
lehrreiches und informatives Buch, 
verständlich für jedermann.  

PONS erste Hilfe Schüleraus-
tausch Großbritannien, von Lucy 
Taylor, Klett Verlag 2007, 
1. Auf lage, broschiert 96 Seiten, 
ISBN-10: 3-12-5613019-0, 5,00 €

Jedes Jahr nehmen tausende von 
deutschen Schülern an Austauschpro-
grammen teil. Ziel ist dabei häufig 
Großbritannien. Meist ist diese Reise 
der erste Auslandsaufenthalt ohne El-
tern. Neben dem Gefühl der Freude 
und der Neugier auf das Neue, mischt 
sich bei den Austauschschülern dann 
auch die Angst vor dem Unbekann-
ten. Austauschschüler und Eltern 
quälen vor Reiseantritt Fragen wie 
zum Beispiel: 

• Werden die Leute mich/mein Kind  
dort überhaupt verstehen?

• Welche Kleidung gehört in den 
Koffer? 

• Hoffentlich mag ich/mein Kind das 
landestypische Essen? 

All diese Rätsel und noch viele 
mehr werden durch dieses Buch ge-
lüftet. Mit viel Liebe zum Detail wer-
den Alltagssituationen im Ausland 
dargestellt. Durch das praktische For-
mat kann der „kleine Helfer“ auch 
überall mit hin genommen werden. 
Das Buch ist unterhaltsam und infor-
mativ, sowohl für den reisenden 
Nachwuchs als auch für die sich sor-
genden Eltern. Two thumbs up!
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